
   Die Gemeinde informiert     

Mitteilungsblatt und amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Bidingen 
Herausgeber/Redaktion: Gemeinde Bidingen, Dorfstr. 8, 87651 Bidingen 

Jahrgang 2026 Ausgabe 6 Tel.Nr. 08348/244, Fax-Nr. 08348/673,  
E-Mail: info@bidingen.bayern.de,  

homepage: www.bidingen.de 
Öffnungszeiten: 

 Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr, Freitag 8.00 – 11.00 Uhr 

Datum: 05.06.2026 

 

1 
 

Das Bild kann nicht angezeigt werden.

 
Die Ausgabe 6/2026 umfasst 13 Seiten. 
Sollten Sie nicht alle Blätter vollständig erhalten haben, wen-
den Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. Dort liegen wei-
tere Exemplare aus. 
 
Die Ausgabe 7/2026 erscheint voraussichtlich am 
26.06.2026 
 
Annahmeschluss: 24.06.2026 
 
 

 

Neue Erscheinungszeit des Gemeindeblattes 
 

Statt wie bisher am ersten Freitag des Monats er-
scheint das Gemeindeblatt in Zukunft am letzten 
Freitag des Monats.  
 
Bitte daher alle Artikel rechtzeitig einreichen. 

 

Bürgermeister 
 
NACHRUF  

 
Wir trauern um unsere ehemalige Gemeindesekretärin und Kollegin 
 
Elisabeth Blenk 
 
Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unserer ehemaligen Mitarbeiterin erfahren.  
Elisabeth Blenk -für uns einfach Lisa- wurde im Juli 1998 vom ehemaligen Bürgermeister Dietmar 
Reinelt eingestellt. Bis zu ihrem Ruhestand im Juni 2020 war sie 22 Jahre für die Gemeinde als Ge-
meindesekretärin tätig.  
 
Mit ihrer ausgeglichenen, immer freundlichen und zuvorkommenden Art war sie für viele Bürgerin-
nen und Bürger die „gute Seele“ im Rathaus, die viel Ansehen und Respekt genoss. Ein respektvoller 
Umgang miteinander war ihr immer wichtig und auch über den Dienst hinaus war sie pflichtbewusst 
und hilfsbereit. Den Umzug in das neue Rathaus im Jahr 2007 hat sie maßgeblich mitgestaltet.  

 
Für mich als neuen Bürgermeister im Jahr 2008 war Lisa eine sehr wertvolle Stütze und Ratgeberin in vielen gemeindlichen Themen. 
Im Rathaus hat Lisa deutliche Spuren hinterlassen, die fast täglich noch heute zu sehen sind. 
 
Für uns Alle war Lisa weit mehr als nur Sekretärin oder Kollegin. 
 
Die Gemeinde Bidingen verliert mit Frau Elisabeth Blenk eine langjährige Mitarbeiterin und einen wunderbaren Menschen. Wir 
werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.  
 

 
Gemeinde Bidingen 
 
Franz Martin 
1. Bürgermeister 
im Namen aller Mitarbeiter der Gemeinde 
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Pflege des Friedhofs Bidingen 
 
Anni und Georg Köchel haben sich in den letzten Jahren im 
Friedhof Bidingen um die Pflege der Grünflächen, der Hecken 
und die Bekämpfung des Unkrauts gekümmert. Beide können 
jetzt altersbedingt diese Tätigkeit leider nicht mehr durchführen. 
Anni und Georg waren schon sehr viele Jahre in und um die Kir-
che in Bidingen tätig gewesen. Zusätzlich zum früheren Mes-
nerdienst haben sie sich auch um das Leichenhaus gekümmert. 
Ich darf im Namen der Gemeinde, aber auch im Namen der 
Friedhofsbesucher beiden für ihren jahrelangen engagierten und 
vorbildlichen Dienst ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ sagen.  
Anni und Georg und natürlich auch ich selbst wären froh, wenn 
sich jemand finden würde, der die Grünpflege vor allem im 
„neuen“ Friedhof weiterführen würde. Bitte einfach an mich 
wenden. 
 
Störung beim Gemeindewindrad 
 
Aufmerksame Beobachter werden bereits bemerkt haben, dass 
sich das Gemeindewindrad (das nördliche Windrad bei Königs-
ried) seit etwa 4 Wochen stillsteht. Grund dafür ist ein Wick-
lungsschaden am Stator, der aufwändig repariert werden muss. 
Auch wenn die Reparatur noch länger dauern sollte, bedeutet 
das für die Gemeinde keinen finanziellen Schaden, weil der be-
stehende Vollwartungsvertrag eine zeitliche Verfügbarkeit von 
mindestens 97% garantiert. Dieser Wert ist durch die aktuelle 
Stillstandszeit bereits unterschritten, so dass die Herstellerfirma 
ENERCON die Strommindereinnahmen der Gemeinde ersetzen 
muss.  
 
Lecksuche bei der Trinkwasserversorgung 
 
Am Freitag ist in der Allgäuer Zeitung ein Artikel aus der letzten 
Gemeinderatssitzung zu lesen, bei der u.a. über die Anschaffung 
eines Leckortungssystems zur Erkennung von Störungen im 
Trinkwassernetz berichtet wird. Beim Lesen des Artikels könnte 
man vermuten, dass es immer noch ein großes Problem mit 
Lecks in unserem Wassernetz gibt und dadurch viel Wasser ver-
loren geht. Tatsache ist, dass unsere beiden Wassermeister ge-
rade im letzten Jahr einige bestehende Lecks orten und auch re-
parieren konnten. Der Jahresverbrauch an Wasser, das über die 
Wasserzähler läuft, beträgt in den letzten Jahren ziemlich kon-
stant etwa 130.000 Kubikmeter. 
Im Jahr 2024 hatten wir eine geförderte Wassermenge von etwa 
186.000 Kubikmeter, was einem rechnerischen Wasserverlust 
von etwa 30% entspricht. Im Jahr 2025 hatten wir eine geför-
derte Wassermenge von etwa nur noch 156.000 Kubikmeter, 
was einem rechnerischen Wasserverlust von etwa 16% ent-
spricht. Ein Wasserverlust von 16% ist ein guter Standartwert 
bei vielen Wasserversorgungen. Doch wir wollen noch besser 
werden. Und hier kann uns ein solches Leckortungssystem sehr 
helfen. Vor allem auch bei neu auftretenden Lecks können die 
Wassermeister die defekte Stelle viel schneller finden. Dadurch 
geht weit weniger des kostbaren Gutes „Trinkwasser“ verloren. 
 
Ihr Bürgermeister 
Franz Martin 
 
 

Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 13.05.2026 
 
Vereidigung der neu gewählten Gemeinderatsmit-
glieder (Art. 31 Abs.4 GO) 
 
Alle Gemeinderatsmitglieder sind in der ersten nach ihrer Beru-
fung stattfindenden öffentlichen Sitzung in feierlicher Form zu 
vereidigen. Die Eidesform lautet: 
 
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich 
schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflich-
ten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbst-
verwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen, so 
wahr mir Gott helfe.“ 
Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir Gott helfe“ ge-
leistet werden. 
 
Vereidigt werden Manfred Buhl, Manuel Frey, Markus Kuisle, 
Philipp Mariner, Kristina Schuck. 
 
Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bür-
germeister 
 
Es hat sich bewährt, dass ein 2. und ein 3. Bürgermeister für die 
Vertretung gewählt wird. Ein weiterer Bürgermeister über diese 
zwei hinaus, der in der Geschäftsordnung als weiterer Bürger-
meister bestellt wird, ist nicht notwendig.  
 

Die Anzahl der Bürgermeister wird in die Gemeindeverfas-
sungsrechtssatzung übernommen.  
 
Beschluss: 
Das Gremium beschließt, dass es zukünftig einen 2. und einen 
3. Bürgermeister als Vertretung für den ersten Bürgermeister 
gibt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Wahl des/der weiteren Bürgermeister (Art. 35 
Abs. 1 GO) 
 
Die Wahl des 2. und des 3. Bürgermeisters findet als geheime 
Wahl statt.  
 

Der Bürgermeister beauftragt die Geschäftsstellenleiterin Frau 
Angela Unger als Wahlleiterin und die Auszubildende in der VG 
Biessenhofen als Hilfskraft. 
 
Zum 2. Bürgermeister wird vorgeschlagen:  
Herr Maximilian Rehle 
 

Zum 3. Bürgermeister wird vorgeschlagen:  
Herr Dieter Fischer 
 

Gewählt wurde als 2. Bürgermeister:  
Maximilian Rehle  
 

Gewählt wurde als 3. Bürgermeister: 
Dieter Fischer 



Jahrgang 2026, Ausgabe 6 Die Gemeinde informiert 
 

3 
 

Vereidigung des/der weiteren Bürgermeister 
 
2. Bürgermeister Maximilian Rehle und 3. Bürgermeister Dieter 
Fischer leisten den Amtseid.  
 
Beschlussfassung der Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
 
Der Entwurf der Gemeindeverfassungsrechtssatzung beinhaltet 
die Zusammensetzung des Gemeinderats aus einem ehrenamtli-
chen Bürgermeister und 12 Gemeinderäten. Die Ausschüsse 
wurden aus der alten Legislaturperiode übernommen.  
 
Der Vorschlag für die Entschädigungssätze beinhaltet eine In-
flationsbereinigung und damit Steigerung von 15 € auf 20 € so-
wie zusätzlich eine Entschädigung für die Nutzung von privater 
IT für das Ratsinformationssystem mit 5 € pro Sitzung. Damit 
wird keine gemeindliche EDV zur Verfügung gestellt und ein 
Sitzungsgeld von 25 € vorgeschlagen.  
 
Zudem wurden die aktuellen Regelungen bzgl. Verdienstausfall, 
berufliche/häusliche Nachteile während der Sitzungsteilnahme 
an das aktuelle Muster der Gemeindeverfassungsrechtssatzung 
angepasst.  
 
Bzgl. Verdienstausfall wird klargestellt, es muss sich für die 
Entschädigung um einen echten Verdienstausfall handeln. Eine 
Abrechnung kann hier analog der Praxis bei Feuerwehreinsätzen 
erfolgen. Der Arbeitgeber würde freistellen und die Kosten für 
die Freistellung mit der Gemeinde abrechnen. Eine Rückfrage 
beim Landratsamt hat ergeben, dass der Kreistag hier ähnlich 
verfährt.  
 
Beschluss: 
Der Entwurf der Gemeindeverfassungsrechtssatzung wird als 
Satzung beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Erlass der Geschäftsordnung (Art. 45 Abs. 1 GO) 
 
Die Geschäftsordnung wurde wie vorbesprochen, an die aktuel-
len Gegebenheiten angepasst. Zukünftig erfolgt ausschließlich 
eine elektronische Ladung. 
 
Offen ist nur noch § 6 Abs. 2 bzgl. der Anzahl der Vertreter. Das 
wird angepasst sobald wir wissen, welche Vertreter für welchen 
Ausschuss vorgesehen sind und ob es in der VGem evtl. 2 Ver-
treter gibt.  
 
Unter § 11 Abs. 2 Nr. 2 b wurde ergänzt, dass Erlasse, Nieder-
schlagungen etc. durch den Bürgermeister bis zu einer bestimm-
ten Höhe möglich sind, aber es eine Information an den Gemein-
derat geben soll.  
 
Die Regelung für eine Hybridsitzung (Onlineübertragung) 
wurde aktuell herausgenommen. Sie kann mit einer 2/3-Mehr-
heit im Gemeinderat beschlossen werden. Bei einer solchen Ent-
scheidung muss vorab die technische Ausstattung überprüft und 
beschafft werden.  

Im Weiteren kann die Geschäftsordnung auch nach einer Einar-
beitung des Gremiums nochmals geändert werden.  
 
Beschluss: 
 
Der Entwurf der Geschäftsordnung, welche als Anlage Bestand-
teil des Protokolls ist, wird beschlossen.  
 
§ 6 Abs. 2: Für alle Ausschüsse wird ein Vertreter bestellt, für 
die VGem werden 2 Vertreter bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Entsendung von Vertretern in verschiedene Gre-
mien 
 
Bauausschuss 
 
Als Mitglied im Bauausschuss werden die folgenden Gemein-
deräte benannt: 
 

Gruppierung Mitglied Bauaus-
schuss 

Vertreter 

Dorfgemeinschaft 
Bidingen 

Klaus Bolz Kristina Schuck 

Dorfgemeinschaft 
Bidingen 

Magnus Mair Dieter Fischer 

Dorfgemeinschaft 
Bidingen 

Manuel Frey Philipp Mariner 

Wählergemein-
schaft Bernbach/Ob 

Michael Kirchmayr Markus Kuisle 

Wählergemein-
schaft Bernbach/Ob 

Maximilian Rehle Manfred Buhl 

 
Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Als Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss werden die fol-
genden Gemeinderäte benannt: 
 

Gruppierung Mitglied RPA Vertreter 
Dorfgemeinschaft 
Bidingen 

Dieter Fischer Magnus Mair 

Dorfgemeinschaft 
Bidingen 

Sonja Eberle Kristina Schuck 

Wählergemein-
schaft Bernbach/Ob 

Manfred Buhl Michael Kirchmayr 

Wählergemein-
schaft Bernbach/Ob 

Markus Rehle Markus Kuisle 

 
Als Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses wird 
Dieter Fischer einstimmig vom Gemeinderat gewählt. 
 
Gemeinschaftsversammlung 
 
In der Verwaltungsgemeinschaft wird pro Gemeinde der Bür-
germeister, je ein Gemeinderatsmitglied und für jedes volle 
Tausend ihrer Einwohner ein weiteres Mitglied entsandt. Für 
Bidingen sind daher 2 Gemeinderatsmitglieder neben dem Bür-
germeister zu benennen.  
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Als Mitglied in der Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft Biessenhofen werden die folgenden Ge-
meinderäte benannt: 
 

Gruppierung Mitglied  Vertreter 2. Vertre-
ter 

Dorfgemein-
schaft Bidingen 

Dieter      
Fischer 

Sonja 
Eberle 

Magnus 
Mair 

Wählergemein-
schaft Bern-
bach/Ob 

Maximilian 
Rehle 

Michael 
Kirchmayr 

Markus 
Rehle 

 
 
Bestimmung von Beauftragten für Kindergarten, Ju-
gend und Senioren 
 
Seniorenbeauftragte:          Waltraud Mair 

Jugendbeauftragte:          Sonja Eberle 

Schwerbehinderten-         Interessentensuche im  
beauftragte(r):          Gemeindeblatt 

Kindergartenbeauftragte:         Kristina Schuck 
 
Stadt Marktoberdorf: Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan Nr. 82 „Freiflächenphotovoltaikan-
lage westlich Burk (Geltnachtal)“ 
 
Die Belange der Gemeinde Bidingen sind nicht betroffen. Es 
wird keine Äußerung abgegeben. 
 
Gemeinde Osterzell: Einbeziehungssatzung 
"Krautgartenweg" 
 
Die Belange der Gemeinde Bidingen sind nicht betroffen. Es 
wird keine Äußerung abgegeben. 
 
Aus der Sitzung vom 27.05.2026 
 
Anschaffung eines Leckortungssystems fürs 
Trinkwasser 
 
Um Leckagen an der Trinkwasserleitung schneller angezeigt 
zu bekommen und bei der Suche nach Lecks schneller die 
Schadstelle zu entdecken, ist ein Ortungssystem vorgesehen, 
das an zwei Stellen den Wasserdurchfluss misst. 
 
Klärwärter Josef Brugger erklärt, wie das Ortungssystem funk-
tioniert und wo die Systeme positioniert werden sollen. 
 
Es liegt ein Angebot der Martinek GmbH vor. 
 
Anmerkung der Kämmerei: 
Im Haushalt sind 20.000 € bei 8151.5100 für Wassernetzüber-
wachung vorgesehen. Insgesamt 30 T € auf der Haushaltsstelle 
und 20 T € für Lecksuche bzw. Netzüberwachung. 
 
Der Gemeinderat diskutiert, ob es sinnvoll wäre, an mehr als 
zwei Stellen zu messen. Es wird sich darauf geeinigt, an zwei 
Stellen zu beginnen. Bei einem sehr positiven Effekt, kann dar-
über nachgedacht werden, die Anzahl aufzustocken. 

Beschluss: 
Das Angebot der Martinek GmbH wird beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
2. Änderung der Mittagsbetreuungssatzung  
 
Der aktuelle Änderungsbedarf ist gegeben bzgl. der Mindest-
buchungszeiten. Es müssen mind. 2 Tage für die kurze oder 
lange Mittagsbetreuung gebucht werden um die Förderung 
nicht zu verlieren (§ 9 Abs. 3).  
 
Die Anmeldungen für das neue Schuljahr sind bereits erfolgt. 
Insgesamt 24 Kinder wurden für die Mittagsbetreuung (bis 
14.00 Uhr) angemeldet. 
 
Alle bestehenden gemeindlichen Satzungen können unter 
https://www.bidingen.de/unsere-gemeinde/ortsrecht/satzungen 
in der aktuell gültigen Form eingesehen werden.  
 
Beschluss: 
Der Entwurf der 2. Änderungssatzung der Mittagsbetreuungs-
satzung wird als Satzung beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Bestellung des 1. Kommandanten und des 3. 
Kommandanten der FF Bidingen 
 
Auf der Feuerwehrversammlung am 20.02.2026 wurde ein 
neuer 1. Kommandant (Fabian Burkhart) und ein neuer 3. 
Kommandant (Manfred Pfanzelt) gewählt.  
Beide Kommandanten müssen vom Gemeinderat bestätigt wer-
den. 
 
Beschluss: 
Als 1. Kommandant der FF Bidingen wird Fabian Burkhart be-
stellt. 
Als weiterer Kommandant (3. Kommandant) der FF Bidingen 
wird Manfred Pfanzelt bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Suche nach neuem Mobilfunkstandort zwischen 
Bernbach und Bidingen 
 
Die bestehende Mobilfunkantenne von Vodafone auf dem 
Hochspannungsmast zwischen Bidingen und Bernbach muss 
wegen Umbaumaßnahmen des Mastes entfernt werden. 
Die zuständige Firma hat die Gemeinde informiert, dass ein 
neuer Standort auf dem Weg zwischen dem Stall von Fritz 
Dempfle und dem Bernbacher Windrad gesucht wird. Ein ge-
meindliches Grundstück steht hierfür nicht zur Verfügung. Die 
Firma wird daher auf private Grundstückseigentümer zugehen. 
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Sanierungsmaßnahmen auf der Terrasse des 
Turnhallengebäudes 
 
Bei der Terrasse des Turnhallengebäudes muss die Treppe zum 
Sportplatz erneuert werden.  
Ebenso ist der Windschutz in schlechtem Zustand. Hier liegt 
ein Angebot der Fa. Spießl und Fa. Strobel vor.  
Zudem sollten die Bodenplatten der Terrasse begutachtet wer-
den. 
 
Der Gemeinderat wünscht noch ein weiteres Angebot für den 
Windschutz. 
 
Starkregenschutzmaßnahmen an der Geislatsrie-
der Steige 
 
Nach den Starkregenschäden vor 2 Jahren wurde die Geislats-
rieder Steige wieder saniert. 
Um zukünftige Schäden zu vermeiden, muss das Regenwasser 
durch geeignete Maßnahmen von der Wegetrasse abgehalten 
werden. 
Im seitlichen Abflussgraben sollen Zwischenriegel eingebaut 
werden, um den Wasserfluss zu verlangsamen und Versicke-
rungsmöglichkeiten zu schaffen. 
 
Es ist kein Haushaltsansatz vorhanden. Es werden außerplan-
mäßigen Ausgaben beschlossen. 
Die Mittel dazu werden von der Haushaltsstelle „Grundstücks-
erwerb“ übernommen. 
 
Beschluss: 
Die Starkregensanierung in der Geislatsrieder Steige wird be-
auftragt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
(1 persönliche Beteiligung) 
 
Sanierung der Ortsverbindungsstraße Bernbach-
Ob bei Klöck  
 
Die Ortsverbindungsstraße von Bernbach nach Ob ist im Be-
reich des Anwesens Klöck in einem Bereich von ca. 150m 
stark beschädigt durch Setzungen aufgrund des weichen Unter-
grunds. 
Die Verkehrssicherheit ist hier vor allem im Winter nicht mehr 
gegeben. 
 
Für die Sanierung (Überzug mit Asphaltschicht nach Vorpro-
fil) liegt ein Angebot vor (ca. 32.000 € Netto). 
 
Die Angleichung des Banketts könnte vom Bauhof übernom-
men werden. 
 
Der Gemeinderat wünscht ein Vergleichsangebot. 
 
 
 
 
 
 

Anträge aus dem Gemeinderat 
 
Aus dem Gemeinderat erfolgt ein Antrag auf Anschaffung ei-
ner Schubkarre für den Friedhof. 
Der Antrag wird vom Gemeinderat befürwortet und es wird je 
eine Schubkarre für den Friedhof Bidingen und Bernbach an-
geschafft. 
 
Der Wunsch aus dem Gemeinderat ist es, den Erscheinungster-
min des Gemeindeblattes vorzuverlegen. 
→ Zukünftig wird das Gemeindeblatt am letzten Freitag des 
Vormonats erstellt. 
 
Des Weiteren bittet ein Gemeinderat um Informationen zum 
gemeindlichen Windrad. 
→ Bgm. Martin zeigt anhand einer Folie die Stromerlöse von 
Januar bis April 2026 im Vergleich zu den vergangenen Jah-
ren. 
 
Stadt Marktoberdorf: Bebauungsplan Nr. 80 
"Mehrfamilienhaus Memelstraße" 
 
Die Belange der Gemeinde Bidingen sind nicht betroffen. Es 
wird keine Äußerung abgegeben. 
 

Trinkwasserversorgung 
 
Störung im Trinkwassersystem  
 
Am Freitag, den 29.05.26, hat gegen 20.00 Uhr ein Alarm eine 
Störung im Trinkwassersystem angezeigt. In relativ kurzer Zeit 
wurden hier ca. 30m3 Wasser aus dem Trinkwassernetz entnom-
men, was eigentlich nur über einen Hydranten erfolgen kann.  
 
In §17 der Wasserabgabesatzung (siehe Homepage der Ge-
meinde) ist die Wasserabgabe für vorübergehende Zwecke und 
die Wasserabgabe aus öffentlichen Entnahmestellen geregelt. 
Hier heißt es: 
 
(1) Der Anschluss von Anlagen zum Bezug von Bauwasser 

oder zu sonstigen vorübergehenden Zwecken (z.B. Veran-
staltungen, Poolbefüllung, landwirtschaftliche Zwecke) ist 
rechtzeitig bei der Gemeinde zu beantragen. Muss das Was-
ser von einem anderen Grundstück bezogen werden, so ist 
die schriftliche Zustimmung des Grundstückseigentümers 
beizubringen. Über die Art der Wasserabgabe entscheidet 
die Gemeinde; sie legt die weiteren Bedingungen für den 
Wasserbezug fest.  

(2) Falls Wasser aus öffentlichen Hydranten nicht zum Feuer-
löschen, sondern zu anderen vorübergehenden Zwecken 
entnommen werden soll, so stellt die Gemeinde auf Antrag 
einen Wasserzähler, ggf. Absperrvorrichtung und Standrohr 
zur Verfügung und setzt die Bedingungen für die Benut-
zung fest. 

Wir bitten um Meldung, wo diese der Gemeinde nicht bekannte 
Wasserentnahme erfolgt ist und wer diese vorgenommen hat.  
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Rathaus 
 
Öffnungszeiten Rathaus 

ie Gemeindekanzlei ist am Freitag, den 03.07.2026 we-
gen eines Betriebsausfluges geschlossen.  

 
Behindertenbeauftragte(r) 
 
Die Gemeinde Bidingen sucht eine(n) ehrenamtliche(n) Be-
hindertenbeauftragte(n). Zu den möglichen Aufgaben in die-
ser Funktion gehört es, der Ansprechpartner für Bürger vor Ort 
zum Thema Behinderung und Inklusion zu sein sowie das Vor-
bringen der Anliegen von Menschen mit Behinderung an Bür-
germeister bzw. Gemeinderat. Der Landkreis lädt die Behinder-
tenbeauftragten auch zu entsprechenden Treffen oder Infovera-
nstaltungen ein.  
Bei Interesse oder Fragen bitte an Bürgermeister Martin wen-
den. 
 
Telefonbücher 
 
Im Rathaus liegen Telefonbücher und „Gelbe Seiten“ zur Ab-
holung aus. 

Fundsachen 
 
Fundgegenstände 
 

Gegenstand: Fundort: 
1 Hutablage VW-Caddy Urmeierstr. 11 
1 schwarze Engelbert-Strauß-
Weste, Gr. 146/152 

Turnhalle 

1 blaue (Trainings)Jacke „Pro 
Touch“, Gr. 128 

Turnhalle 

1 graumelierte Sweatjacke 
„Lonsdale“, Gr. 146/152 

Turnhalle 

1 olivgrüner Winteranorak „Re-
served Eco Aware“, Gr. 146 

Turnhalle 

 
Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden. 
 
Verlustgegenstände: 
 

Gegenstand: 
1 schwarzes Etui mit Sonnenbrile mit Sehstärke 

 
 

Seniorenessen 
 
Gemeinsamer Mittagstisch 
 

ür viele ältere oder allein lebenden Bürger ist dies eine 
Möglichkeit, einmal im Monat, in geselliger Runde zu Mit-

tag zu essen. Herzlich eingeladen sind natürlich auch alle, die 
einfach mal keine Lust zum Kochen haben. Lassen Sie sich  
verwöhnen! 
 
 

Deshalb haben wir, gemeinsam mit unserem Gastwirt in  
Bernbach, ein preisgünstiges Angebot für Sie zusammenge-
stellt. 
 
Am Freitag, den 12.06.2026 bietet die Gaststätte „Alte Schule“ 
in Bernbach den Mittagstisch für Senioren an. 
Um besser planen zu können ist eine telefonische Anmeldung 
bis spätestens zwei Tage vorher erforderlich. 
„Alte Schule“ Bernbach, Tel. 08348/9764615 oder  
Handy 015251974760. 

Abfallwirtschaft 
 

er Wertstoffhof ist am Samstag, den 20.06.2026 aufgrund 
des Los-Krachos-Festes geschlossen. 

 

Kindergarten Bernbach 
 
Liebe Gemeinde, 
in den letzten Wochen war bei uns im Kindergarten St. Johan-
nes Baptist in Bernbach einiges los. Neben unserem pädagogi-
schen Alltag gab es viele besondere Momente, Begegnungen 
und Projekte, die unseren Kindergartenalltag bereichert haben. 
Auch rund um unser Kindergartengebäude hat sich einiges ge-
tan. Die Arbeiten an der Außenfassade und im Eingangsbe-
reich sind inzwischen weitgehend abgeschlossen und unser 
Kindergarten zeigt sich Schritt für Schritt wieder in einem 
schönen und einladenden Erscheinungsbild. Als nächstes steht 
nun noch die Erneuerung des Gartenzauns an.  
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern bedanken, die mit viel Zeit, 
Kraft und Engagement mitgeholfen haben. Ein ebenso großes 
Dankeschön gilt unseren Eltern, die die Helferinnen und Helfer 
mit Essen, Kuchen, Kaffee und weiteren Stärkungen unter-
stützt haben. Dieses gemeinsame Engagement ist für unsere 
Einrichtung sehr wertvoll und zeigt, wie viel gemeinsam für 
unseren Kindergarten bewegt werden kann. 
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an die Firma Rehle 
Bau, die unsere Kinder mit Kappen und T-Shirts ausgestattet 
hat. Die Freude darüber war bei den Kindern sehr groß. 
Auch im Alltag konnten die Kinder viele besondere Erfahrun-
gen sammeln. In der Osterzeit haben wir gemeinsam die Oster-
geschichte gestaltet. Am Ende entstand ein von den Kindern 
mitgestaltetes Kreuz, das anschließend von Pater Jakob geseg-
net wurde. 
Ein weiteres schönes Erlebnis war unser gemeinsamer Ausflug 
mit der KiTa St. Pankratius zu einem Spielplatz nach Markto-
berdorf. Dort konnten die Kinder miteinander spielen, sich be-
gegnen und gemeinsam Zeit verbringen. 
Besonders spannend war auch unser Besuch bei der Gärtnerei 
Jung. Bei einer Führung erfuhren die Kinder, wie Profis pflan-
zen und was Pflanzen brauchen, um gut wachsen zu können. 
Passend dazu konnten wir von unserem eigenen Hochbeet-Pro-
jekt erzählen: Bereits Ende Februar haben wir gemeinsam mit 
den Kindern Pflanzen eingesetzt und diese in kleinen Ge-
wächshäusern im Gruppenraum wachsen lassen. Ende Mai 
durften sie nun in unsere Hochbeete umziehen. Jetzt beobach-
ten wir gespannt, was wächst und was wir im Sommer oder 
Herbst vielleicht gemeinsam ernten können. 

D 

F 

D 
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Wir freuen uns über die vielen schönen Erlebnisse der letzten 
Wochen und bedanken uns bei allen, die unseren Kindergarten 
auf unterschiedliche Weise unterstützen. Nun geht es für uns in 
den Endspurt des Kindergartenjahres. Besonders für unsere 
Vorschulkinder beginnen die letzten Wochen im Kindergarten, 
bevor nach den Sommerferien ein neuer Lebensabschnitt mit 
der Einschulung startet. 

Übung der Bundeswehr 

om 10.06. bis 11.06.2026 finden im Gemeindebereich Bi-
dingen Bundeswehrübungen statt. 
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den übenden 

Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegen gelas-
senen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen und auf 
die Strafbestimmungen nach dem Sprengstoffrecht wird beson-
ders hingewiesen. Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an pri-
vatem und öffentlichem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprü-
che für evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzuzeigen. 

Ämter und Behörden 
 
Sommerferien 2026 
Ferienpass für Schülerinnen 
und Schüler 
 
Der Sommer rückt näher! Auch in die-
sem Jahr bieten der Kreisjugendring Os-
tallgäu und der Kreisjugendring Oberall-
gäu gemeinsam mit der Familienbeauf-
tragten der Stadt Kaufbeuren wieder den beliebten Ferienpass 
für Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahren an. 
Freut euch auf über 170 kostenlose Gutscheine für zahlreiche 
Freizeitangebote in Kaufbeuren sowie in den Landkreisen Os-
tallgäu und Oberallgäu. Die Gutscheine können vom 01.07. bis 
03.10.2026 eingelöst werden und sorgen für jede Menge Spaß, 
Abwechslung und spannende Erlebnisse im Allgäu. 
Ein abwechslungsreicher Sommer wartet auf euch! 
 
Busse kostenlos 
Zudem berechtigt der Ferienpass auch dieses Jahr wieder zur 
kostenlosen Nutzung aller Busse im gesamten Verbreitungsge-
biet (Ostallgäu, Oberallgäu, Kempten, Kaufbeuren und Klein-
walsertal) während der Sommerferien (1. August bis 14.Sep-
tember 2026). 
Für Vollzeitschüler von 18 bis 21 Jahre gibt es für 8 Euro das 
Ferienpass-Busticket, das ebenfalls die Nutzung aller Busse er-
laubt.  
 
Der Ferienpass ist ab Ende Juni bei den Kreisjugendringen, Fa-
milienstützpunkten, Landratsämtern, Stadtverwaltungen, Ge-
meinden und Verkehrsämtern sowie den Verkaufsstellen der 
ÖPNV Busunternehmen erhältlich. 
Der Preis des Passes liegt bei 8 Euro.  
Nähere Infos zum Ferienpass sind ab Mitte Juni auch unter der 
eigens eingerichteten Webseite www.ferienpass-allgaeu.de zu 
finden. 
 

Unterstützung für Zugewanderte bei der Woh-
nungssuche – die Wohnungslotsin des Landrats-
amtes stellt sich vor 
 
Mein Name ist Andrea Veres und ich arbeite als Wohnungslot-
sin im Landkreis Ostallgäu. In meiner Tätigkeit unterstütze ich 
anerkannte geflüchtete Menschen bei der Suche nach Wohn-
raum und begleite gleichzeitig Vermieterinnen und Vermieter 
während des gesamten Vermittlungsprozesses. Ich unterstütze 
dabei, passende Interessentinnen und Interessenten zu finden, 
plane Besichtigungen, kläre offene Fragen zu Abläufen und 
Zuständigkeiten und begleite die ersten Schritte im Mietver-
hältnis. 
Ein eigenes Zuhause ist die Grundlage dafür, dass Menschen 
ihren Alltag selbstständig gestalten, Verantwortung überneh-
men und Teil unserer Gemeinde werden können. Viele ge-
flüchtete Menschen stehen bei der Wohnungssuche allerdings 
vor besonderen Herausforderungen, etwa aufgrund von 
Sprachbarrieren, fehlenden Netzwerken oder wenig Erfahrung 
mit dem deutschen Wohnungsmarkt. Gleichzeitig leben viele 
von ihnen bereits seit längerer Zeit im Landkreis, besuchen 
Sprachkurse, gehen einer Arbeit nach oder haben Kinder in 
Kindergärten und Schulen. Sie sind dabei, sich hier langfristig 
ein neues Zuhause aufzubauen. 
Meine Unterstützung als Wohnungslotsin setzt genau hier an 
und hilft, diese Hürden zu überwinden und einen sicheren, rei-
bungslosen Start in ein stabiles Mietverhältnis zu ermöglichen. 
Wenn Sie Wohnraum anbieten können oder sich unverbindlich 
informieren möchten, freue ich mich über Ihre Kontaktauf-
nahme unter andrea.veres@lra-oal.bayern.de oder 08342 911-
649. 
 
Stadtradeln 
 
Das STADTRADELN geht in die nächste Runde und auch der 
Landkreis Ostallgäu ist wieder mit dabei. In den letzten Jahren 
konnten durch die Unterstützung der Kommunen, die unter 
dem Dach des Landkreises teilnahmen, mit den vielen Schulen, 
Vereinen und Arbeitgebern, die gegeneinander im Wettbewerb 
und gemeinsam für ihre Kommune sowie für den Landkreis 
angetreten sind, tolle Ergebnisse erzielt werden. Denn der be-
sondere Reiz beim STADTRA DELN liegt darin, dass man 
zwar wetteifert, zeitgleich aber auch etwas Gutes für die Um-
welt tut. Insgesamt 760.000 km erradelten die Ostallgäuer Bür-
gerinnen und Bürger letztes Jahr in drei Wochen und vermie-
den damit rund 125 t CO2. Wir sind zuversichtlich, dass wir 
gemeinsam mit Ihnen auch dieses Jahr wieder ein tolles Ergeb-
nis erreichen können. Dieses Jahr findet der Zeitraum des 
STADTRADELN vom 14. Juni bis 04. Juli statt. Teilnehmen 
können alle, die im Ostallgäu wohnen, zur Schule gehen, arbei-
ten oder über Ver eine oder anderes einen Bezug zum Land-
kreis haben. Es zählen alle geradelten Strecken, egal ob beruf-
lich oder in der Freizeit. Die Strecken dürfen auch außerhalb 
des Landkreises geradelt werden. Je mehr Mitradler man für 
sein Team begeistern kann, desto leichter kann man viele Kilo-
meter erreichen. Dazu kommt die geteilte Freude beim gemein-
samen Erfolg. Für alle weiterführenden Schulen bietet der Frei-
staat Bayern innerhalb von STADTRADELN den 
SCHULRADELN-Wettbewerb an, bei dem Schulmannschaf-
ten aus ganz Bayern in eigenen Kategorien gegeneinander an-
treten. Die gefahrenen Kilometer werden dann entweder den 

V 
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unter dem Dach des Landkreises bereits feststehenden teilneh-
menden Kommunen Buch loe, Füssen, Germaringen, Markto-
berdorf, Biessenhofen, Nesselwang, Obergünzburg und Pfron-
ten oder direkt dem Landkreis Ostallgäu im Wettbewerb gutge-
schrieben. Mit der STADTRADELN-App können die Radfah-
rer/-innen die Kilometer einfach erfassen. Die App umfasst 
auch die Meldeplattform RADar!, mit der die Teilnehmer/-in-
nen während der drei Wochen Rückmeldung zur Fahrradinfra-
struktur geben können. Lob, Kritik oder Anregungen, die dann 
z.B. in das vom Landkreis erarbeitete Alltagsradwegenetz ein-
fließen können. Für weitere Informationen besuchen Sie unsere 
STADTRADELN-Seite www.stadtra deln.de/kreis-ostallgaeu 
oder nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Auf der Seite informie-
ren wir auch aktuell über weitere Aktionen rund ums 
STADTRADELN. Nun freuen wir uns auf Ihre Teilnahme und 
wünschen Ihnen viel Spaß beim STADTRADELN. Ihr 
STADTRADELN-Vorbereitungsteam 
 
TOY RUN MOD e.V. 
 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger! 
Am 13.06.2026 findet wieder die jährliche Motorradausfahrt 
des TOY RUN MOD e.V. statt. Dieses Jahr führt die Strecke 
auch in Ihrer Gemeinde entlang. 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass in dieser Zeit die 
Straßen kurzzeitig gesperrt werden müssen, damit die Motor-
radfahrer in der Gruppe bleiben können. 
 

Was ist der TOY RUN MOD e.V. überhaupt? Wir sind ein ge-
meinnütziger Verein, der durch Spenden bedürftige Kinder und 
Familien in unserer Region gezielt durch finanzielle Zuwen-
dungen oder Sachspenden unterstützen.  
Die jährliche Ausfahrt ist unsere größte Spendenquelle. 
 

Daher bitten wir um Ihr Verständnis, wenn am Samstag 
13.06.2026 mehrere hundert Motorräder, Trikes und Quads 
durch Ihre schöne Gemeinde fahren und den Verkehr für kurze 
Zeit einschränken. 
Start der Ausfahrt ist um 15:00 Uhr am Modeon in Marktober-
dorf, geht dann nach Biessenhofen, Bidingen, Osterzell, Sach-
senried, Schwabsoien, Altenstadt, Burggen, Bernbeuren, Stöt-
ten a.Auerberg, Burk, Bertoldshofen, Altdorf und wieder zum 
Modeon nach Marktoberdorf. 
 

Wir freuen uns über jeden Besucher am Modeon oder winkend 
am Straßenrand. 
 

Mehr Infos zum TOY RUN MOD e.V. finden Sie unter unserer 
Homepage oder bei Facebook oder Instagram. 
 
Mit bärigen Grüßen 
Ihr TOY RUN MOD e.V. 
 
 
 
LEADER-Förderung: startreife Projektideen 
einreichen 
 
Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, Verbände und Kom-
munen im Ostallgäu können für die siebte geplante Sitzung 
vom Entscheidungsgremium des bergaufland Ostallgäu e. V. 
bis spätestens 25. Juni Projektbeschreibungen bei der Ge-
schäftsstelle einreichen, um einen Zuschuss über das Förder-
programm LEADER zu beantragen. 

Auch darüber hinaus können Projektideen in der Förderperiode 
2023 – 2027 laufend eingebracht werden. Diese müssen min-
destens einem Entwicklungs- und Handlungsziel der Strategie 
des Vereins dienen und den Förderbestimmungen von 
LEADER entsprechen. Die Geschäftsstelle beim Regionalma-
nagement des Landkreises berät und unterstützt bei der Förde-
rung. Eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit der Geschäfts-
stelle wird empfohlen.  
 
Nach Abstimmung mit der Geschäftsstelle werden die einge-
reichten Projektbeschreibungen Ende Juli dem Entscheidungs-
gremium des Vereins vorgestellt, das dann über die grundsätz-
liche Förderung über LEADER beschließt. Danach kann die 
Antragstellung beim zuständigen Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) Kempten erfolgen. 
 
Gefördert werden kann in den Themenschwerpunkten Klima 
und Mobilität, Sozialer Zusammenhalt, Landwirtschaft, Um-
welt und Natur sowie Wirtschaft, Bildung und Kultur und Tou-
rismus. Dabei sind Fördersätze in der Regel von 30 bis 60 Pro-
zent möglich. Die Förderung beträgt zwischen 7.000 Euro bis 
250.000 Euro, in bestimmten Fällen auch mehr. 
 
Weitere Informationen auf www.bergaufland-ostallgaeu.de so-
wie über Telefon 08342 911-687/-688 oder per E-Mail 
info@bergaufland-ostallgaeu.de.  
 
Informationen zu Infektionen mit dem Borna 
Disease Virus 1 (BoDV-1) 
 
Ausführliche Informationen zum Virus und zu  
Infektionen mit BoDV-1 sowie auch zu aktuellen  
Forschungsprojekten finden Sie unter den  
folgenden Links:  
 

 Informationen zu BoDV-1, LGL 
https://www.lgl.bayern.de/bornavirus 
 
 
 
Informationen zu BoDV-1 und aktuelle   
Verbreitungskarte, FLI 
https://www.fli.de/de/aktuelles/tier 
seuchengeschehen/bornaviren/ 
 
Informationen zum ZooBoFo-Projekt 
https://www.lgl.bayern.de/forschung/fo 
rschung_gesundheit/fp_zoobofo.htm 
 

 
„Respektiere deine Grenzen“ – Neues Hinweis-
schild in Eggenthal angebracht  
 
Um die Schönheit der Natur genießen zu können, muss man 
nicht immer eine weite Anreise auf sich nehmen. Sie findet 
sich oftmals vor der eigenen Haustüre. In der Gemeinde Eg-
genthal wurde im Rahmen der bayernweiten Initiative „Res-
pektiere deine Grenzen“ ein neues Hinweisschild angebracht. 
„Mit diesem Schild möchten wir ein sichtbares Zeichen für 
mehr Achtsamkeit in unserer Heimat setzen“, so Bürgermeiste-
rin Karina Fischer.  
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Unterstützung der Initiative 
Die Gemeinde setzt damit gemeinsam mit regionalen Akteuren 
ein Zeichen für mehr Rücksicht im Umgang mit Natur, Land-
wirtschaft und Freizeitnutzung. „Das Miteinander funktioniert 
nur, wenn alle Rücksicht nehmen“, erklärt Thorsten Haug, 
Ortsobmann des Bayerischen Bauernverbandes (BBV) in Eg-
genthal. 
Die Initiative des Bayerischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus unterstützt dabei 
Kommunen in ganz Bayern. „Die Kampagne hilft, Verständnis 
für die Arbeit der Landwirte und Waldbesitzer zu schaffen“, so 
Paul Dosch, Leiter des Amts für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Kaufbeuren. 
 
Rücksicht in der Outdoor-Saison 
Mit Beginn der warmen Jahreszeit nimmt die Nutzung von 
Feldwegen, Wiesen und Wäldern deutlich zu. Spaziergänge, 
Radtouren und Ausflüge gehören wieder zum Alltag. „Gerade 
jetzt wird unsere Landschaft vielfältig genutzt – umso wichti-
ger ist ein respektvoller Umgang“, so Fischer. 
Die Natur befindet sich in einer sensiblen Phase: Wildtiere be-
nötigen Ruhe, und landwirtschaftliche Flächen sollen geschont 
werden. Die Gemeinde betont daher, dass Rücksichtnahme je-
derzeit gilt. Dazu zählen das Bleiben auf Wegen, das Anleinen 
von Hunden und der Schutz von Feldern. So schreibt auch das 
Bayerische Naturschutzgesetz vor, dass landwirtschaftlich ge-
nutzte Flächen während der Nutzzeit nur auf vorhandenen We-
gen betreten werden dürfen. 
 
Gemeinsame Verantwortung für die Heimat 
„Schon kleine Verhaltensänderungen machen einen großen 
Unterschied“, sagt Fischer. Ziel sei es, Naturgenuss und Land-
wirtschaft in Einklang zu bringen und die Verantwortung jedes 
Einzelnen zu stärken. 
„Unsere Heimat bietet viele Möglichkeiten zur Erholung – wir 
müssen sie nur gemeinsam schützen“, so das Fazit der Beteilig-
ten. 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
https://www.aelf-kf.bayern.de/ .  
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 08341 9002-0 
oder per E-Mail an poststelle@aelf-kf.bayern.de.  
 
 

Quartiersbüro/ 
Seniorenberatung 

 
Quartiersbüro Biessenhofen/Bidingen,  
Regina Wegmann 0152 53410604 
Di, Mi, Do 8:30 – 12 Uhr 

 
 
Neue Formen der Kommunikation – Forschungs-
projekt HILDE 
Gibt es einen Menschen in Ihrem Leben, der Ihnen nahesteht, 
auch wenn Sie sich nicht oft sehen können, und Telefon oder 
Smartphone zu kompliziert sind? Mit HILDE soll (in Zusam-
menarbeit mit u. a. dem Fraunhofer Institut) eine neue Form 
der Kommunikation entwickelt werden, die die Verbundenheit 
im Alltag stärken kann. 

Dafür werden Duos gesucht: eine Person ab 65 Jahren und An-
gehörige/Freunde/Bekannte ab 18 Jahren, die über vier Wo-
chen eine neue Technologie nutzen und Rückmeldung dazu ge-
ben wollen. Die Teilnahme wird mit 50 € Aufwandsentschädi-
gung vergütet,  ist unkompliziert und wird von der Hochschule 
für Technik und Wirtschaft Dresden begleitet.  
Weitere Infos und Anmeldung unter: www.hilde.jetzt 
 
Informationsveranstaltung: Besondere Hilfsmit-
tel in der Pflege 
 
Die Fachstellen für pflegende Angehörige und die Kontaktstel-
len für Demenz und Pflege im Ostallgäu bieten an:   
kostenfreie Informationsveranstaltung: Besondere Hilfs-
mittel in der Pflege 
Agnes Hartmann, Pflegestützpunkt Ostallgäu  
Ort: BRK Haus, Beethovenstr. 2, Marktoberdorf 
Dienstag, 30. Juni, 17 – 18:30 Uhr 
Organisation: BRK Fachstelle für pflegende Angehörige  
08342 - 96 69 43  
Um Anmeldung wird gebeten 
 
allerHand: Hilfe im Haushalt 
Für ein älteres Ehepaar in Hörmanshofen sucht die Nachbar-
schaftshilfe allerHand Unterstützung im Haushalt, ebenfalls für 
einen Haushalt in Bernbach. Oftmals ist diese tatkräftige Hilfe 
für den Verbleib in der eigenen Häuslichkeit von großer Be-
deutung. Wer ca. alle zwei Wochen zwei Stunden Zeit aufbrin-
gen kann (Vergütung 15 €/Stunde), meldet sich bitte im Quar-
tiersbüro  0152 5341 0604 
 
Wach am Hühnerbach 
Am Dienstag, 16. Juni findet der nächste gemeinsame Mor-
genspaziergang statt. Treffpunkt um 9 Uhr ist das Bidinger 
Rathaus. Wir laufen eine Strecke von ca. 2,5 km, Alt und Jung 
sind herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht nötig, der 
Spaziergang findet bei (fast) jedem Wetter statt. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigenes Risiko.  
 
 

Vereine 
 

Musikkapelle Bidingen 
 
Termine: 
07.06.26      Frühschoppen beim Mentos ca. 11:00–14:00 Uhr 
14.06.26      9:45 Uhr Wertungsspiel Oberostendorf beim Zitt 
21.06.26      16:45 Uhr Wertungsspiel Ruderatshofen 
 
Achtung!: 
25.06.26   Offene Probe wegen Terminüberschneidung  

   abgesagt!! 
    neuer Termin 13.08.2026 

 
Imkerverein Bidingen 
 
Am 24.06. um 20:00 Uhr findet in der "Alten Schule" in Bern-
bach wieder ein Imkerstammtisch statt. Alle Mitglieder und 
alle die das Thema imkern interessiert sind herzlich eingela-
den. 
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Pfeifenclub Bidingen 
 
Am 20.06. findet im Wertstoffhof Bidingen die "Aprés-Ski 
Summer Party 2026" statt. Neben guter Stimmung mit Musik 
von DJ Basix, einer coolen Rondell-Schirmbar und eimem Ka-
raffen-Rennen, gibt es die Chance auf einen Skipass im Wert 
von € 80,- zu gewinnen. Ab 22:00 Uhr übertragen wir live das 
WM-Spiel Deutschland - Elfenbeinküste auf einer Leinwand.  
Der Wertstoffhof Bidingen ist an diesem Tag geschlossen. 
 
Blaskapelle Bernbach 
 
Altpapierstadel  
 
Die Arbeiten am Altpapierstadel sind abgeschlossen, somit 
kann übriges Altpapier wieder wie gewohnt das ganze Jahr 
über zum Stadel gebracht werden. Wir von der Blaskapelle 
Bernbach möchten uns hiermit nochmal bei der Gemeinde, so-
wie bei den beteiligten, örtlichen Firmen für die gute und un-
komplizierte Zusammenarbeit bedanken. 
 
Gartenbauverein Bidingen 
 
Bidinger Gartenbauverein feiert 50-jähriges Jubi-
läum mit großem Fest 
 
Ein halbes Jahrhundert Vereinsgeschichte wurde am 19. April 
2026 beim Gartenbauverein Bidingen gebührend in der Bidin-
ger Turnhalle gefeiert. Im Rahmen der Jahresversammlung 
stand diesmal nicht nur die übliche Tagesordnung im Mittel-
punkt, sondern vor allem das 50-jährige Bestehen des Vereins. 
Rund 90 Gäste waren der Einladung gefolgt und wurden zu 
Beginn mit einem Sektempfang herzlich begrüßt. Im weiteren 
Verlauf sorgten ein reichhaltiges Kuchenbuffet sowie Getränke 
aller Art für beste Stimmung und geselliges Beisammensein. 
Nach den regulären Tagesordnungspunkten erhielten die Besu-
cher bei einem Bildervortrag spannende Einblicke in die 50-
jährige Geschichte des Vereins. Eindrucksvolle Aufnahmen 
der Blumenbälle aus den 70er Jahren und Erinnerungen an 
Feste und Märkte ließen die Entwicklung des Gartenbauvereins 
lebendig werden und sorgten für großes Interesse im Publikum. 
Als Ehrengäste konnte der Verein unter anderem Renate Pol-
zer, Vorsitzende des Kreisverbandes Ostallgäu, begrüßen. Ein 
besonderer Moment war die Ernennung von Josef Hiemer zum 
Ehrenvorstand. Nach beeindruckenden 27 Jahren an der Spitze 
des Vereins wurde sein langjähriges Engagement mit dieser 
Auszeichnung gewürdigt. 
Darüber hinaus standen zahlreiche Ehrungen auf dem Pro-
gramm: Über 30 Mitglieder wurden für ihre 25- beziehungs-
weise 50-jährige Treue zum Verein mit einer Urkunde ausge-
zeichnet. Als Zeichen der Anerkennung erhielten die Jubilare 
jeweils eine Orchidee. 
Ein weiterer Höhepunkt des Nachmittags war die große Tom-
bola, bei der jeder Teilnehmer die Chance auf einen Gewinn 
hatte. Mehr als 20 Preise rund um das Thema Garten wurden 
verlost, darunter Saatguttüten, Pflänzchen sowie Gutscheine 
für die Gärtnerei Jung. Für besondere Aufmerksamkeit sorgte 
der Gewinn des Bürgermeisters, der sich über einen Sack Blu-
menerde freuen durfte. Der Hauptgewinn – ein 30-Euro-Gut-
schein für die Sportgaststätte Bidingen – rundete die Tombola 
ab. 

Die Jubiläumsveranstaltung zeigte eindrucksvoll, wie lebendig 
und engagiert das Vereinsleben in Bidingen ist. Am Ende wa-
ren sich alle einig: Es war ein rundum gelungenes Fest, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 

Termine 
 
 

07.06. Musikkapelle Bidingen, Frühschoppen beim  
Mentos, 11.00 Uhr 

12.06. Gemeinsamer Mittagstisch, Gaststätte „Alte Schule“  
              Bernbach 
16.06. Quartiersmanagement, Wach am Hühnerbach, 9.00 

Uhr, Rathaus 
17.06. Frauenfrühstück, Ausflug, 13.30 Uhr, Pfarrheim 
20.06. Pfeifenclub Bidingen, "Aprés-Ski Summer Party 

2026", 21.00 Uhr, Wertstoffhof 
24.06. Imkerverein, Imkerstammtisch, 20.00 Uhr, Alte 

Schule Bernbach 
30.06. Quartiersmanagement, Informationsveranstaltung: 

Besondere Hilfsmittel in der Pflege, 17.00 Uhr, 
BRK Haus, Marktoberdorf 

 

Frauenfrühstück 
 
*Ausflug Frauenfrühstück Bidingen*: am *Mittwoch, den 
17.06.2026 *laden wir zu einem Halbtages-Ausflug ein. Wir 
bekommen eine Führung im *Kutschen-Museum in 
Schwabsoien* (Eintritt 4,-- Euro p. P.) Danach Einkehr 
im*"Oafach-Schea-Deko-Cafe"* in Hohenfurch. Wir fahren 
mit Privat-PKW´s, Abfahrt um 13:30 Uhr am Pfarrheim Bidin-
gen. Wer von zuhause abgeholt werden möchte, bitte melden: 
0160 271 24 51 (Traudl Klose) 
 
Am Freitag, den *03. Juli 2026* *TAIZE-Gebet* auf dem 
*Kalvarienberg*, um 19:00 Uhr. Gebet (für unsere Kranken 
und den Frieden), Lieder, Schriftlesung, Stille. Dazu laden wir 
recht herzlich ein! 
 

Pfarrgemeinde 
 

ST. PANKRATIUS BIDINGEN  
07.06. Sonntag   
10:15 Sonntagsgottesdienst   
09.06. Dienstag   
19:00 Abendmesse   
14.06. Sonntag   
10:15 Wortgottesfeier   
16.06. Dienstag   
19:00 Abendmesse   
20.06. Samstag   
19:00 Vorabendmesse   
28.06. Sonntag   
10:15 Sonntagsgottesdienst - Aufnahme der neuen Ministranten  
und Dank an die ausscheidenden Ministranten   
30.06. Dienstag   
19:00 Abendmesse   
03.07. Freitag   
19:00 Taizé-Gebet auf dem Kalvarienberg   
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04.07. Samstag   
14:00 Taufe   
19:00 Vorabendmesse   
07.07. Dienstag   
19:00 Abendmesse - PATROZINIUM Hl. Ulrich in Königsried    
 
ST. JOHANNES BERNBACH 
06.06. Samstag   
19:00 Vorabendmesse   
11.06. Donnerstag   
19:00 Abendmesse in St. Michael Ob   
13.06. Samstag   
10:00 Rosenkranz   
14.06. Sonntag   
08:45 Pfarrgottesdienst in den Anl der Pfarreiengemeinschaft   
20.06. Samstag   
12:30 Trauung Maria und Fabian Lindauer   
25.06. Donnerstag   
19:00 Abendmesse   
27.06. Samstag   
19:00 Vorabendmesse - PATROZINIUM St. Johannes Baptist   
05.07. Sonntag   
08:45 Sonntagsgottesdienst - Stadelfest mit Verabschiedung der  
Gemeindereferentin Claudia Laxy   
09.07. Donnerstag   
19:00 Abendmesse in St. Michael Ob 
 

Jubilare 
 

Wir gratulieren zum/zur 
 

70. Geburtstag 
Andreas Lang, Bidingen 
Ruth Keck, Bidingen 
 
85. Geburtstag 
Erwin Eberle, Bidingen 
 

Private Anzeigen 
 

Wohnung gesucht! 
 

Aufgewachsenes Bidinger Mädel möchte zurück nach Bidin-
gen (zuhause ist es doch am schönsten). 
 

Hallo liebe Bidinger, vielleicht kennt mich der ein oder andere 
zukünftige Vermieter sogar. 
 

Ich suche mich, meinem Lebensgefährten, meinen Kleintieren 
und unserem Hund – einen Husky, eine 2 – 3 Zimmer Woh-
nung zur Miete. 
Gern darf die Wohnung auch in Ob, Bernbach und den umlie-
genden Orten sein. 
 
Zu uns: Wir sind ein junges, sehr ruhiges, kinderloses, tierlie-
bes Paar, das seine Ruhe zu Hause haben will. Ein geregeltes 
Einkommen beziehen wir beide. Unser Hund ist sehr groß aber 
kein Rebell. Auch er liebt es ruhig. Ein Vermieter mit großem 
Herz für Tiere wäre optimal. 
 

Bei Interesse meldet Euch gern bei 
 

Nicole Bartenschlager 
Mobil: 0177 7095322 

 

Servus zusammen, 
 

jetzt ist es offiziell – ich darf die Sportgaststätte Bidingen über-
nehmen. 
 

Ich freue mich riesig auf die neue Aufgabe und auf viele 
schöne Abende, gute Gespräche und ein tolles Miteinander mit 
unseren Vereinen und allen Gästen. Mir ist wichtig, dass die 
Sportgaststätte ein gemütlicher Treffpunkt für alle bleibt, an 
dem man gerne zusammenkommt. 
 

Besonders schön ist, dass meine jüngste Tochter mit ihrer Fa-
milie in die Wohnung über der Gaststätte einzieht und mich 
künftig tatkräftig unterstützt. 
 

Zu Eröffnung laden wir euch herzlich am Samstag, den 
04.07.2026 ab 16 Uhr ein. Für Essen und Getränke ist natürlich 
gesorgt und musikalisch begleitet uns das Asbach Duo. Wir 
freuen uns auf viele bekannte Gesichter und einen schönen ge-
meinsamen Start. 
 

Da die Übernahme für uns selbst ziemlich überraschend und 
kurzfristig kam, möchten wir gleich noch Bescheid geben, dass 
die Sportgaststätte wegen eines bereits länger gebuchten Ur-
laubs vom 24.08. bis einschließlich 31.08.2026 geschlossen 
bleibt. 
 

Wir freuen uns auf die kommende Zeit mit euch und auf ein 
gutes Miteinander. 
 

Herzlich Grüße 
Familie Amberg 
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„Alte Schule Bernbach“ 
 

      
 

 
 

   "Aprés-Ski Summer Party 2026" 
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Liebe Bidinger, Bernbacher, Ober, Tremmelschwanger, Geblatsrieder, Geislatsrieder, 

Weiler, Köngisrieder, Etzlensberger, Korbseer, Ebenrieder und Langweider, 

 

 

bisher haben sich leider nur 6 Personen/Vereine gemeldet, 

die bereit sind Angebote für die Kinder anzubieten. 

Vielen Dank an Silvia Schweiger (Trachtenverein), Lisa Lipp (Korbball), Silvia Ummenhofer (SV Turnen), Birgit Keller 
und Birgit Kollmann, Stefan Dragnef (Nippon Karate Bidingen) und Bastian Winkler (Trachtenverein) und natürlich an 
alle zusätzlichen Helfer. 

Um den Kindern einen erlebnisreichen Sommer in unserer Gemeinde zu ermöglichen, bitte ich nochmals darum, dass 
ihr euch meldet. 

Wer Lust hat, mit Kindern zu werkeln, sporteln oder was immer euch einfällt gibt bitte das unten angefügte Formular 
bis zum 22. Juni in der Gemeinde Bidingen ab. Gerne könnt ihr mir diesen auch per E-Mail oder WhatsApp schicken. 

Die Gemeinde Bidingen unterstützt wie gewohnt die Aktion „Bidinger Sommerspaß“ mit der Bereitstellung von 
Räumlichkeiten (falls benötigt) und tritt auch bei etwaigen Versicherungsfällen ein. Vielen Dank dafür. 

Ich bin schon sehr gespannt und voll Vorfreude auf eure Ideen. Bitte meldet euch bei Fragen einfach bei mir, dann 
lässt sich bestimmt alles klären. 

 

Herzliche Grüße 

Eure 

Michelle Wallner 

0175/2276628 

BidingerSommer@web.de 

 

Bitte abtrennen und bei der Gemeinde Bidingen abgeben/einwerfen 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Ja, ich/wir möchte/n den Bidinger Sommerspaß mitgestalten! 

Verein, Betrieb, Name: ____________________________________________________ 

Ansprechpartner: _________________________________________________________ 

Telefon: ___________________ E-Mail: _______________________________________ 

Name & Beschreibung der Aktion: 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________ 

Wunschtermin: _______________ Möglicher Ausweichtermin: _______________ 

Uhrzeit (von, bis): _______________ Ort/Treffpunkt: _____________________________ 

Teilnehmerzahl: ______ Altersgruppe (von, bis): _______ Unkostenbeitrag: ___________ 

mindeste Teilnehmerzahl: _________ dass die Aktion stattfinden kann 

Ausrüstung/bitte mitbringen:_________________________________________________ 


